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Ausgewahlte quantitative und qualitative

Benchmarking-Kriterien

QUANTITATIVE UND QUALITATIVE
BENCHMARKING-KRITERIEN

PRODUKTIVITATSMASSE
Produkt-Output zu Mitarbeiterzahl; Produkt-Output zu Ressourceneinsatz; Kosten je 'guter’
Produkteinheit; Anzahl erledigter Auftrage je Arbeitsstunde; Mehrwert je Mitarbeiter; Kostenanteil
der wertschopfenden Tatigkeiten...

QUALITATSMASSE
AusschuBquoten; Anteil der Nacharbeit (Produkte, Arbeitszeiten); Prozentsatz mit Fehlern

behafteter Auslieferungen (Produkte); Anzahl Reklamationen; Gewahrleistungskosten;
Verfiigbarkeit und Richtigkeit von Informationen...

ZEITBEDARFSMASSE
Prozentsatz piinktlicher Lieferungen; Vorlaufzeit fiir Produkt-Konstruktion; Vorlaufzeit fir Transport;
Anzahl der verspéteten Lieferungen; Auftragsreichweite; Umstellungszeitbedarf;
Prifungszeitbedarf; Anteil nichtproduktiver Zeit..

ZUFRIEDENHEIT DER KUNDEN
ermeute Kaufabsicht; Zufriedenheitsindices; tatsichliche zu erwartende Leistung; Abgabe von
Kaufempfehlungen; wahrgenommene Funktionalitét; Benutzerfreundlichkeit...

PAPIERARBEIT
Zeitbedarf zur Auftragsbearbeitung; Anzahl der Hindernisse fir den Kunden; durchschnittiche
Anzahl Kontakte je Auftragserfiillung; Anzahl der Fehler und Nacharbeiten; Anzahl bewilligter
Ausnahmen; Veerspatung von Berichten in Tagen (Produktion, Vertrieb)...
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E-Commerce Geschäftsprozesse


Produktpalette


Anfrage


Angebot


Auftrag


Bestätigung


Lieferung


Rechnung


Elektronische Bezahlung


Lieferung


Lieferstatus


Service


Support





Geschäftsprozess:


Als Geschäftsprozesse werden betriebliche Abläufe bezeichnet, die ausdrücklich den Markterfolg verfolgen. 


Charakteristisch für diese Prozesse sind ein messbarer In- und Output sowie eine Wertschöpfung. Ein Geschäftsprozess besteht aus einer bestimmten Menge von Aktivitäten, die von einer oder mehreren Personen in einer definierten Reihenfolge ausgeführt werden müssen. Das systematische Management von Geschäftsprozessen soll zu einer Minimierung der Durchlaufzeit, der Verständigungsfehler etc. führen.


Gliederung der Geschäftsprozesse in:


Übersicht der Kernprozesse (Prozesslandkarte)


KEF, Führungsgrössen


Leistungsbeschreibung


Ablaufplanung
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Hz 2.1.3





Prozesse





Aufgabenketten-Diagramm (Makro)  (Zentrale Fragen der Ablaufplanung) 


Leistungen werden gegenüber Prozesslandkarte detailliert aufgeführt


Welche Aufgaben sind auszuführen, um definierte Leistungen zu erstellen? 


Wie gestaltet sich die Ablauffolge der Aufgaben? 


Wer führt die einzelnen Aufgaben aus? (Welche Organisationseinheit? Welche Applikation?)


Wie sieht der Ablauf beim wichtigsten Kunden des Prozesses aus





Geschäftsprozess








Leistungen





Vorstudie
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